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j Frauenverein zur Unterstützung armer
Wöchnerinnen

So eben erst werde ich aufmerksam gemacht auf
einen im S Stück des Wochenbl S 13S nachzule
senden bisher von mir überschenen Artikel welcher
eine Erwiderung nothwendig macht Es thut mir
leid daß diese nicht ganz so freundlich ausfallen kann
wie es sich einer Einsenderin gegenüber von
selbst verstanden hätte Denn zunächst muß ich be
merken daß es viel angemessener gewesen wäre wenn
der Herr Einsender nicht eine Damenmantille
umgethan hätte die ja doch nicht im Stande war
jenen unvergleichlichen Styl wie ihn in Halle nur
Ein Mann schreibt zu verhüllen Ferner der
Einsender will unter den im 4 Stück aufgeführten
Vorsteherinnen des Vereins mit Befremden eine

längst Todte gelesen haben und in der That
wenn er Recht hätte dann erschiene ich in einem
höchst befremdlichen ja lächerlichen Lichte
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Allein er darf versichert sein daß die genannten Da
men alle bis heute des Lebens genießen Hat er et
was dagegen so muß ich ihn hiermit auffordern sei
ner Behauptung nächstdem wenigstens die Angabe des
Namens der vermeintlich Verstorbenen folgen zu las
sen Den Todten schein wollen wir ihm gern erlas
sen Noch füge ich hinzu die mißliebige Kapita
lisirung der beregten 100 Zhlr war schon erfolgt
als vom Kollegen Franke der Vorsitz im Verein auf
mich überging und ich habe nach der ausdrücklichen
Bestimmung der Stiflerinnen nicht einmal das Recht
diesen kleinen Reservefond welcher übrigens nie er
höhet werden wird zur Deckung laufender Ausgaben
anzugreifen Wenn ich nun unter diesen Umständen
das Resultat einer Jahresrechnung von ISO Zhlr ze
Einnahme und 163 Zhlr c Ausgabe ein ungünsti
ges nannte so wird dem Niemand widersprechen
der subtrahiren gelernt hat Das Deficit von 8 Zhlr
zc ist nicht ein scheinbares sondern ein äußerst

wirkliches und stieg dasselbe im laufenden Jah
re auch nur in der bisherigen Progression so war
unser kleines Kapital vor Jahresschluß durch die Pas
siva verschlungen und wir mußten wie man zu sa
gen pflegt die Bude zuschließen Daher mein Auf
ruf zur Hülfe den ich noch in diesem Augenblicke wie
derhole mit der Bitte an Euch liebe Mitbürgerin
nen daß Ihr an diesem kleinen leinelv kein Aerger
niß nehmen mögt Ich thue hier weiter nichts als
was der Apostel gebietet Hat jemand ein Amt
so warte er des Amts nur thue ich das auf
meine Weise Das einzige Gescheute endlich
was der Einsender gesagt hat liegt in den letzten Wor
ten allein auch diese gehen nur aus einem groben
Mißverständnisse hervor Aller moralische Zwang
taugt nicht wo es sich um Wohlthun handelt Das
wissen wir sehr gut Aber als solcher darf auch die
angekündigte Maaßregel nicht im Entferntesten be
trachtet werden Ich werde ja nicht den ganzen Adreß
kalender auf die Umlaufslisren übertragen sondern



Fünftes Stück 1S6

wie ausdrücklich S 102 d Bl gesagt ist die Na
men von Frauen nicht von allen denjenigen
Frauen aufnehmen welche bis jetzt nicht Mitglie
der des Vereins waren d h hier und dort bei mir
bekannten Familien durch Aufführung des Namens
anfragen und dazu sind mir sogar mehrfache Auf
forderungen geworden Der Herr Einsender dessen
Frau Gemahlin schon seit längerer Zeit ihren Namen
von der kiste gestrichen hat fürchte vor Allem nicht
daß wir zudringlicherweise einmal ausgeschie
dene Mitglieder von Neuem in Anspruch neh
men werden

Angriffe z B auf die Gustav Adolph Stiftung
in öffentlichen Blättern erklaren sich aus der scheinbar
principiellen Färbung des Instituts Warum
man aber einen so durchaus harmlosen Verein
wie den Unsrem auf diese Weise anzapfe das bleibt
mir rärhselhaft

Schließlich muß ich wiederum herzlich Dank sa
gen für die von einer Ungenannten eingegangene Gabe
von 10 Sgr und einem Bettinlelt

Zu einer nothwendigen Besprechung bitte ich die
thätigen Mitglieder des Vereins sich Montags den
9 d M Nachmittags 2 Uhr in meiner Amtswohnung
einzufindcn

Halle den 3 Februar 1846
Diac Hildebrandt

2 Am Sonntage Septuagesima 8 Februar
predigen

Zu U L Fra en Um S Uhr Hr Diac Ha se
in an n Um 2 Uhr Hr Oberpf I r Franke
Allg Beichte Sonnabend den 7 Febr um 2 Uhr
Hr Archidiae Superint Dryander

Zn St Ulrich Um 9 Uhr Hr Prof ve Marks
Um 2 Uhr ein Candidat Freitag den 6 Febr um
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9 Uhr allgemeine Beichte und Communion Hr
Prof Dr Marks Allg Beichte Sonnabend den
7 Febr um 2 Uhr Derselbe

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Superint Böhme
Um 2 Uhr Hr Oberlehrer Lindner

In der Domkirche Um 10 Uhr Hr Dpr l
Blanc Um 2 Uhr Hr Sup Or Rienäcker

Kathol Kirche Um 9 Uhr Hr Pastor Schubert
Hospitalkirche Um 11 Uhr Hr Sup Böhme
Zu Neumarkt Um 9 Uhr Hr Candidat ininisi

Leban
Zu Glaucha Um 9 Uhr Hr Oberlehrer Lindner

Herausgegeben im Namen der Zlrmcndireclion

von H Dryander

Bekannt m a ch nngen

Das KSnigl Preuß concessionirte
Keilholzsche Pflaster gegen Hüh
neraugen Warzen harte Haut kran
ke Nägel c ist i den hiesigen Apo
theken fortwährend zu haben
Eine Kruke mit doppelter Anweisung
kostet 16 Silbergroschen

2ZV Thaler Prenß Cpur zur ersten Hypothek so
gleich auszuleihen Moritzkirchhof Nr öl3

1200 Thaler im Ganzen so wie auch gelheilt liegen
zum Ausleihen bereit Pechershos Nr 736

Eine Stube zwei Kammern und Küche wird in
nerhalb der Stadt zum l April von einer stillen Familie
zu miethe gesucht Näheres in der Expedition d Pl

XV XIl
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Zlote cZ Pin8 l
Einladung zum Maskenball

am Freilag den 6 Februar
Der Saal ist von 2 Ubr an geöffnet guc

illuminirt und geheizt 9 Uhr beginnt die Po
lonoise 1 1 Uhr wird demaskirt Nach der
Demaskirung können Personen nnl Zuschauerbillets
am Ball Theil nehmen finden jedoch vorher in
den an den Saal angrenzenden Zimmern welche
alle gut geheizt sind Raum BillcrS für Herren
ä 1t Sgr für Damen A 6 Sgr, sind in den
Weinhandlungen des Herrn Kr am in Herrn
Zoo st und Herrn Kiel und in der Brauerei
des Herrn Hummelmann zu haben Zu
schauerbilletS sind im Locale selbst zu v Sgr zu
haben Die Garderobe ist Parterre Nr 2

Für gute und preiswürdige Weine werde ich
Sorge nagen

H Grundmann
S

Einige Stuben nebst Zubehör Pferdestall und
Boden ist vom ersten April an ruhige Leute zu vermischen
große Steinstraße Nr I3t

Eine Parterre Wohnung von 8 Stuben Kam
mern Küche nebst Zubehör ist sofort zu vermielhen und
den I April zu beziehen am Universitätsplatz Nr 97

Ein arbeitsames Mädchen vom Lande wird zum
ersten April gesucht Neumarkt Nr 1244

Einige Centner schlechtes Heu zum Polstern wird
zu kaufen gesucht große Steinstraße Nr 173
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Pfannkuchen von bekannter Güte in
D Lehmanns Morsellen und

Bonbon Fabrik
Aechte Sultan Serail Pflaumen groß fleischig

und sehr süß
Beste Türkische Pflaumen s 2 Sgr,
Süße Rheinische Pflaumen 2 Sgr
S 5öne alte Saal Pflaumen zuin billigsten Preis

empfiehlt vv Fürstenberg
Türkische Pflaumen bestes süßes Pflaumenmus

Erbsen Bohnen und Linsen so wie Pfeffer und saure
Gurken empfiehlt Roberr Leh mann

Gute saure und Pfeffergurken bei
Anlon Zeiz

Sehr schönen Lchweizerkäse empfiehlt
Anron Aeiz

Sehr delikate Kräurer Anchovis delikater als
Sardellen Ä Pfund 8 Sgr wie auch in kleinen Fäß
chen zu 3 bis 4 Pfund bei

G Gold schrnidr
Schönste große süße Messinaer Apfelsinen

undCitronen und grüne Pomeranzen bei
G Goldschmior

Einen großen Transport sehr große Lüneburger
Neunaugen in 1 und Schockfaß wie auch sehr
große Rhein Neunaugen billigst bei

G Golsschmidr
Lange Gasse Nr 1967 sind zwei schlachtbaie

Schweine zu verkaufen

Hospitalplatz Nr 1939 steht ein lähriges Schwein
u verkaufen
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In dem früher Jänichenschen Grundstück vor
dem Sckiffertkor sind verschiedene Familienwohnungen zu
vermietden auf Verlangen können Pferdeställe Nieder
lagsräunie ein besonders abzuschließender Hof zum
Torfplatz zu benutzen abgelassen werden Näheres bei

C D IVerrhcr
In der Promenade Nr 1492 ist eine Wolmung

8 Treppe hoch bestehens aus 2 Stuben 2 Kammern
Küche und Zubehör an eine stille Familie für 35 Thaler
zu verimeiken

Ein gesetztes sittliches in der Küche wie Haus
wirthschaft erfahrnes Mädchen findet zum 1 April einen
Dienst bei werther vor dem Schifferrhor

Ein mit guten Attesten versehenes Mädchen findet
zum 1 April einen Dienst an der Glauchaischen Kirche
Nr 2V1S

Gesuch eines RinOerniädchcns
E n ordentliches nicht zu junges Kindermädchen

findet zum 1 März o er 1 April einen guten Dienst
große Mä kerstraße Nr 458 zwei Treppen boch

Ein ordcmliches Dienstmäocheii findet zum l April
einen Dienst Strobhof Herrenstraße Nr 2062

Kleine ttlrichestraße Nr IvlS ist zum 1 Juli die
neu eingerichtete Del Etage bestehend in einem Vor
fall S Stuben S Kammern Küche Keller Torf
stall Mitgebrauch des Waschhauses nöihigenfalls auch
Pferdestatt zu vermielhen Näheres hierüber bittet man
k leiner Schlam m Nr S7I eine Treppe hoch zu erfragen

In meinem Hause Jägerplatz Nr I0L6 ist noch
eine Wohnung von 2 Stuben Kammer Küche und
Zubehör an ruhige und solide Miether abzulassen

Pflug
Zur Beachtung für Nieder

Mehrere gereihete Leinengeschirre mit Blatt sind billig
zu verkaufen Strohlwf Nr 2047 im Hofe
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Die gewisse Person welche am Sonntag Abend

zwischen 7 und 8 Uhr bei Herrn Preis in Trocha den
braunen BournuS wahrscheinlich aus Versehen mitge
nommen hat wird hiermit aufgefordert denselben sofort
in der Expedition dieses Blattes abzugeben widrigen
falls dieselbe der Polizei angezeigt wird

Eine braune Zagdhündin Mir kurzer Nuthe und
einem schwarzen ledernen Halsband versehen hat sich ge
stern in der Sradr verlaufen Wer solche an sich genom
men und an den Ausrufer abliefert erhält einen Thaler
Belohnung Halle den 3 Februar 1846

Ein an den Herrn Banquier Nuhlandzu Merse
burg adressirter Brief ist verloren gegangen Ich bitte
denselben esplit gegen eine Belohnung an mich den
Absender zurückzugeben

Secretair L ärve Nr 25S
Sonnabend den 7 Februar früh um 3 Uhr wird

bei mir junges fettes Landschweinsfleisch ä Pfund 3 Sgr
6 Pf und hausschlachtende Wurst verkauft Bestellun

gen werden Freitag angenommen
Mehlhandler U agner

Große Schloßgasse Nr 1066

Freitag den 6 d M Nachmittag 2 Uhr sollen meh
rere männliche und weibliche Nachlässe bestehend in
Wäsche Federbetten Meubles Hauszerärbe und Klei
dungsstücke in meinem Locale Dachrihgasse Nr 18 ver
steigert werden Wer geneigt sein sollte Sachen dazu
zu thun bitte ich mir solche bald anzumelden

Gorrl Vv ächter
Sonnabend den 7 Februar Nachmittags 3 Uhr soll

im Hofe des hiesigen Königl Land und Stadtgerichts
eine bedeutende Menge alter Mauerstein Stücken zum
Ausmauern von Fachwänden brauchbar an den Bestbie
tenden verkauft werden wozu Liebhaber eingeladen sind

Der Bauinspector Schulze


	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1846
	02
	05
	5.2.1846 (No. 5)
	Chronik der Stadt Halle.
	1. Frauenverein zur Unterstützung armer Wöchnerinnen.
	[Seite]
	Seite 154

	2. Am Sonntage Septuagesimä (8. Februar) predigen:
	Seite 155


	Bekanntmachungen.
	Seite 156
	Seite 157
	Seite 158
	Seite 159
	Seite 160







